
 

Was steckt dahinter? Wie wird die Erkrankung wahrgenommen, und wie wird 

sie bewertet? Diese Fragen, die Medizin und Theologie seit Jahrtausenden be-

schäftigt und dabei höchst verschiedene Antworten gefunden haben, gilt es 

vor dem Horizont aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse neu zu bedenken.  

 

Auf der Basis einer medizin- und diakoniegeschichtlichen Einführung soll dazu 

die biblische Erzählung von einem anfallskranken Kind und seiner Heilung aus 

medizinischer und theologischer Perspektive kommentiert und für eine ver-

antwortliche Stellungnahme im gesellschaftlichen Kontext ausgewertet wer-

den.  
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